
r. 208. 5. e Dr. 20.Sürhöch Thürngsche Nausfan

„Magdeburger Hausfrau
Proßktiſche Wochenſchrift für Provingz Sachſen,

Thüringen und benachbarte Candesteile
Hit „Kindermode“ und „Sür unſere Kleinen

Magdeburg oHalle a. S. Sonntag 16. Februar

Wöehentlien G Ffennige

Geſchäftsſtellen:
Magdeburg Hegierung ſtraße 14. Sernſprecher 2913.

Halle a. S., CLeipziger Straße 53. S

Elegant und doch jugendlich.
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Fernsprecher No. 1060 Bolms Hey
Erfolglos. Für die Küche. Breitewesg 79 heben der Katharinenkirche

Fernſprecher. Briefkaſten. Rätſel mEcke. Neueſte Moden. Roman Mechanische Strumpfwaren Falle rei e.
Strümpfe Socken Kniewärmer Leibbinden Gamaschen—Z aus Ia, langjährig erprobten und bewährten Garnen.

ehens würdigkeiten Aueh nicht von uns gekaufte Strumpfwaren werden jederzeit prompt und billig angestrickt-

Jnhalt dieſes Heſtes:
Eine Neuerung im Vormundſchafts

weſen. Etwas für Heiratsluſtige-

J

Pernsprecher No. 1060

Platz. Erstklasgige Speziantaten Bühne troeknet das Haar nicht aus, verhutet Ar Wonogramme von 10 an. Einzelne
Anfang der Vorstellungen Wochentags grauen, Ausfallen und Spalten der Spitzen Buchſtaben Dud. von 65 an. Ganze8 Uhr, Sonntags nachmittags 8, abends Hiskret, vornehm und Zart partümiert. Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig

10 Uhr abends Senntags von 11- Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12-2
Uhr Yormittags imd abends von 6-9 Uhr.
Sonntags von 12 1 Ohr

Bücherei Wilhelmstadt, Quer-
strasse 13, geöffnet Wochentags von 11-2
Uhr vormittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 12 2 Uhr
Vormittags und 6 9 Dhr abends Sonntags
von Uhr vormittags

Stadt Bibliothek. An denWochentagen geöſftnet von 102 Vhr
Volksbfbliothek In Buckau,

Pfarretrasse 4, Sonntags 11 12 Uhr vor-
mittàgs, Alttwoch 68—8 Uhr abends

Grusonsche Gewachshauser
Buckau. Eintritt Mlontags 1 AMK., sonst
30 Pf. (ehilptliehtige Kinder 20 PE.), Sonn-
tags nachmittags 10 Pf. Mittwochs von s bis
11 Uhr Formfttags und 13 Uhr vaeh-
mittags, kowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat frei. Geöffnet 8 12 und 2 Vhr.

HrivateKuns salons: Heinriens-
ofen tsehe Kunst- Ausstellung, Breiteweg

nlins Neumann Breiteweg 166.
Kaiser Panorama. Brerteweg t.
Denkmäeler. Kaiser Vnheim d Gr.,

Kaiser Friedrich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm a. Fürsten
all (Altstadt) und aut dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarek (Scharnhorst-
platz), Königin Lüse (Königin Luise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg-
Denkmal Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Kriesen, Basedow, Sicemering'scher Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
Teldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Stadt Theater Kaiserstr. 21, Opern-
und Sehauspiele. Anfang der Vorstellung:
Wochentags 7 Uhr, Sonntags 7 Uhr.

Walhalla Theater Apfelstr. 12,
Spezialitäten- Theater ersten Ranges Welt-
ſtädtische Spieloranungen. Anfang der Vor-
ſtellung Wochentagss Uhr Sonntags z Uhr.

Wilhelm Theater Johannisfahrt-
strasse 16. Operetten. Freitag Boccaccio
Sonnabend Don Cäsar““. Sonntag Nach-
mittag: „Bis früh um fünfte Sonntag
Abend Boccaccio Anfang der Vorstellung:
Wochentags 8 Uhr, Sonntags 7 Uhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm-

7 Uhr.

Töohterponsionat Rudow.
Sorgfältige Fortbildung in Wiſſenſchaften,
Sprächen, Muſik Handarbeiten, Wäſchenähen,
Brandmalerei, Kerb, Reliefſchnitt uſw.

Gediegene Anleitung in Küche u. Haushalt
Geſelliges Famflienleben. [I431

Beſte Referenz. Mäßige Preiſe. Garten a. H.
Proſpekte u. Auskunft durch Frau M. Baltzer,
II. Vorſitzende des Allgent. Frauenvereins,
Magdebürg, Olvenſtedterſtraße 5, ſowie durch die
Vorſteherin Clara Grawitter, Altenburg S.A.,

Schmöllnſcheſtraße 18.

Töpfer's Toilette Seifen
nach Keraminart (Gesetzlich ge-
schützt) sind Schönheits- r.
Gestindheits Seifen aller

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

Carl Töpfer,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

Kerren-, Rnahen- Anzüge u. -Daletots, ſowie Klei
derſtoffe, Gardinen, Teppiche, Tiſch u. Steppdecken,
Spiegel, Uhren jeder Art mit Seringſter An u. Abzahlung

M. Sieverling, Jakobſtraße 7, 1

entbehrl.

a Herkules Rossmark- Creme
erhält das Haar bis in das hohe Alter in ſeiner Naturfarbe, kräftigt den
Haarboden und fördert das Wachstum ungemein.
bildung wie Hagrausfall und eignet ſich deshalb ganz vorzüglich als
Haarpflegemilttel für jung u. alt. Nur echt in 2üchſ. à k. 2, 4 u. 6.

Be Herkules- Rossmark-
bei Vheumatismus, Nerven u. Rückenſchmerzen von vorzligl. Wirkung

Verhindert Schuppen

Einreibung s
Für ſchwache Kinder (engl. Krankh.) bei ſkrofulöſen Erſchein. Verſtauchung

Verrenkung, ſtetfen u. gebroch. Gliedern uſw. iſt dieſe Einreibung un
Nur echt zu bezkehen in Fl. à Mk. 2,50, 5 und 7 bei Vorein

ſeudüng, gegen Nachnahme 20 Wfg. extra von E. Hraumnitz. Zwichaun i. Sachſ. 30.

Ohne sehönes Haar

keine Sohönheit!

Mit Schuppen durebsetgtes, dünnes,
glanzloses oder fettglängendes Haar entstellt
das schönste Gesicht, ist hässlich und un-
appetitlich. Veppiges, volles, weiches und
glänzendes Haar erhält man durch den Vor-
Schriftsmassigen Gebrauch Von

1392

Dr. Fisohers „Haarsokt“ t.
Schon nach wenigen Tagen bemerkt man
die erfreuliche Veränderung. Vorhandenes
Meken hört auf, das Haar bexommt einen
seidigen, duftigen Glanz, soweit die Haar-
wurzeln noch nicht Zerstört sind, bedecken
sich Kahle Stellen mit dichten jungen Haaren
Dr. Pischers Haarsekt uvertriftt vei
weitem die lteren, noch im Handel bend-
Hehen Haarwasser, farbt nieht, fettet nicht,

Sparsam im Verbrauche, darum billigstes.
HNlasche 2 Mark. PVersand direkt ab

Fabrik, von 2Wwei PVla,
Wiederverkäufer

schen an spesenfrei.
wollen sich melden.

Dr. H. Fischer Co. Leipzig, Vabrik
pharmazeutischer u, Kosmetischer

Niederlagen in Magdebirg: Kaiser Otto-Drogerie, Alter
Markt 28; Drogerie Gebr. Polack Jachfig., Breiteweg 267;

räparate.

Drogerie R. Wirth Nachts. Breiteweg 137.

Wasehen Sie sehon

mit KRluge's

Seifensalmiak? gesetzl.

sprödes,

T a 3 cung Vergnügungen. Spezialität: Strümpfe mit verstärkten Hacken und Spitzen- aat

J J W W J J e J r 8 5 Sa h J S Billigſte, privateKaiser Friedrich Museum. e Bezugsquelle!Kaiserstrasse 68 73. Geötffnet unentgeltlich S B I e t B 0 II 2 9 ſſ ſ9an Sonn- und Festtagen von 11-—2 Uhr und J 1 I G G Sue S V Kein Laden!on 3--5 Uhr ebenfalls unentgeltlich am e V Groß Lager von Zegire e n e 9 Preislagen erſglaſiges dabei e2 und von 3-5 Uhr gege e ream Mittwoch und Freitag r gleichen Zeit 0 S S, uwe er, alle an ger de ne
S Monte Reinigungsta, egen chläuche, Karbid, OZinn von A. e en Große Auswahl in Nähmaſchinen. Spezial.ist das Museum am Karfreitag und Busstag- 1424 Himmelreichstrasse T. S Sitten e henen Räder

d D S 9S e s e e Steter Tingang von Neuheiten S Teilzahlung geſtattetvereins täglich zu den gleich t g e Sn geöſfnet wie das n en rur e en e e t 1095Cintritt für Alitelieder unentgeltlich, für zen Brandenburger-a 25 Pf. n g 9 9 f Ww. Ag. Risehk ſtraſze 2a, vorn II.e e Gebe billig auf KreditLesehalle, Röttgerstrasse, geötffnet 4 [1437 e Rilligſte Wezugsquelle!Wochentags von I1-2 Ubr Vormittags und T Panzer- Räder
Groß Lager, v. bill. b. elegant.

Sänmitl. Zubehörkeile zu jedem Fahrrad vor
rätig u. äußerſt billig. Laufdecken, Schläuche,
Laternen, Oek, Gamaſchen. 1438
Reparatur Werkſtatt.

E. Messing, Wilhelm Strasse

Zaun Ateer:
j 469Richard Sass,

Breiteweg 56. el. 4403.
Teilzahlung gestatt. (ohne Preiserhöh.).

Strengste Diskretion
zugesichert.

Zahnziehen schmerzlos.
pez. Porzellan-, Gold-, Silvber-,

Amalgam-, ZAement-Plomben.
Solicde Preise.

IPostkolloliebigseife
(32 Stitck à 50 für 10

1PostkolloAbfallseife
(zirka 50—65 Stlick) für 5,

verſenden franko unter Nachnahme 1433

Liebig Co. Dresden 8.
vie hilligste ezugsquelle

in Fisch- und Räucher waren

ist mr WBerliner Strasse II.
Fiseh- u. Merings-Zörse

Eigene Marinieranstalt.

Täglich frische Ware
Aauener- Wäsche Stiekerei,
Aur Alte Markt 28, I rechts. [1448

Viel Geld
auf alle Wertgegenſtände erhält man im

Pfandhaus Leiy, Katharinenſtraße

Hanze Wirtſchaſten, ſowie Möbel jeder Art
werden daſelbſt auf Lager genommen. [1432

Schöne Worte beweisen nichts, nur ein Versuech init

Universal- Putz- und Reinigungsmittel
für Küche und Haushalt

ln Paketen a 10 nd 20 Pfennig
Zu haben in Orogen- Matécial und Eisenwaren- Hand.

424h s
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Mode, Handarbeik u. Unkerhalkung

Mit „Kindermode“ und
„Sür unſere Kleinen

Anneigengreis 2 Pig, Rad Aneigen 19 P. N. Beschäftsanreigen: Wort 2 Plg, Privatameigen l Fig. Gesohättsstelle: Magdeburg Regierungstrasse t. A. Fernsprecher Hr. 2913.

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürzen. Für Rückſendung von Manufkripten können wir uns nicht verbindlich machen.
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt: Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg. mit Schnittmuſterbogen I. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Eine Nenerung im Vormund-
ſchaftsweſen.

n der Fürſorge für die unehelichen Kinder
der Stadt Mageburg bildete die Be

s ſetzung der Vormundſchaftsſtellen von
jeher eine ſchwierige Frage nicht etwa, weil
es an geeigneten Perſönlichkeiten fehlt, nein,
an ſolchen iſt wahrlich kein Mangel, aber ſie
zur Uebernahme des fraglichen Amtes zu be
wegen, ſtößt oft auf Schwierigkeiten, obgleich
darin geſetzlich Klarheit geſchaffen iſt. Bald
iſt es die Scheu vor unnötigen Scherereien,
bald die Unluſt zu neuer Arbeit oder die Ab
neigung, ſich mit dem Schickſal fremder Kinder
zu beſchäftigen, kurz und gut, ein Gründ
iſt leicht zu finden, und in 90 von 100 Fällen
drückt man ſich um die Vormundſchaft herum.
Das iſt im Intereſſe dieſer erziehungsbedürf
tigen Jugend ſehr zu bedauern. Noch mehr
muß es aber befremden, wenn Frauen ihre
Männer in dieſer Abneigung beſtärken. Daß
aber auch die Frauen für dieſen Beruf geeignet
erſcheinen, leuchtet leider vielen noch nicht ein
Die Mehrzahl will mit der ganzen Sache
überhaupt nichts zu tun haben. Einer ver
nünftigen Frauenbewegung wird durch ſolches
Verhalten keineswegs gedient. Wir müßten
meinen, gerade die Frau hätte ein Herz dazu
ſich dieſer halbverlaſſenen Weſen liebevoller
anzunehmen als der Mann, der doch ſonſt die
Exziehung ſeiner eigenen Kinder infolge ſeiner
außerhäuslichen Tätigkeit in der Hauptſache
der Frau überlaſſen muß.

Die Erxfahrung hat ferner gelehrt, daß
durch die ſtarke Zunahme der Einzelvormund
ſchaften die Regelung ihrer Rechtsverhältniſſe
immer verzweigter und darum auch immer
ſchwieriger wird. Aus dieſem Grunde iſt man
hier in Magdeburg neuerdings zu dem Syſtem
der ſogenannten Berufs oder Sammelvormund
ſchaften übergegangen. Dazu war natürlich
die Einholung der Genehmigung ſeitens der
Gerichtsbehörde nicht zu ümgehen, und es iſt
erfreulich, daß man ſich dort zu dieſer Neue
rung, Vereinſachung und Verbeſſerung ſofort
bereit fand und die verſuchsweiſe Einführung
auf ein Jahr genehmigte Jhre dauernde Bei
behaltung wird kaum mehr in Frage geſtellt
werden können, kann doch ſchon jetzt mit
Sicherheit erklärt werden, daß die Berufs

vormundſchaft in der kurzen Zeit ihres Be
ſtehens ſich gut bewährt hat, daß ſie ein
vorzügliches Mittel zur Heranziehnng der Er
zeuger zu den Unterhaltungskoſten iſt und
damit indirekt zur Entlaſtung der Armenpflege
beikrägt.

Jn den Händen weniger Beamten der
Armenverwaltung liegt nunmehr die Ausübung
der Vormundſchaſt für alle die unehelichen
Kinder, für welche ſie nicht der Großvater oder
die Mündelmutter ausdrücklich zu übernehmen
wünſcht. Der Berufsvormund tritt auch bei
ehelichen Kindern als Vormund oder Pfleger
ein, wenn dies zur energiſchen Wahrnahme
der Rechte des Kindes im einzelnen Falle not
wendig erſcheint.

Es iſt erklärlich, daß bei einem jährlichen
Durchſchnitt von 1000 unehelichen Kindern der
Betrieb und auch die Arbeitslaſt dieſer Zen
tralſtelle bedeutend wächſt. Am einfachſten
regeln ſich natürlich die Fälle, in denen die
Kinder legitimiert werden. Das iſt aber leider
bei der hohen Zahl der unehelichen Geburten
nur ein verſchwindender Bruchteil, der etwa
2 Prozent derſelben ausmacht. Verhältnis
mäßig hoch dagegen iſt die Zahl der Fälle, in
denen auf Veranlaſſung dieſer Sammelvor
mundſchaft die Pſtichten des rechtlichen Vaters
gerichtlich feſtgelegt werden müſſen. Es ge
hört doch eine ungeheure Verachtung der
Menſchlichkeit und niedere Handlungsweiſe
dazu, ſich einfach von ſeinen Vaterpflichten
loszuſagen. Ein Scheuſal von Menſch, der nur
der Leidenſchaft ſeiner Gefühle lebt und ohne
eine Spur von Liebe oder Pflichtbewußtſein
ſeinem Opfer den Rücken wendet! Und wenn
jetzt die Berufsvormundſchaft mit aller Energie
gegen ſolche Fälle vorgeht, ſo wäre ihr außer
ordentlicher Nutzen ſchon zur Genüge bewieſen,
allein ihre Tätigkeit iſt auch in anderer Hin
ſicht recht zweckentſprechend. Mit Nachdruck
ſorgt ſie auch für die Beitreibung der der
Mutter zugeſprochenen Zahlungen, zu welchem
Zwecke Pfändungen ausgeführt, Lohnarreſte
verhängt werden uſw. Das inuß man ſagen
auf dieſem Gebiete weht ein friſcher Wind,
und ſolche vor der Not bangenden Mütter
werden durchaus ſchneller und ſicherer zu
ihrem Rechte kommen als früher. Zwar er
wachſen der Stadt durch die Anſtellung der
erforderlichen Beamten nicht unbeträchtliche
Koſten, wenn aber allgemeine und tiefliegende

Uebelſtände dadurch beſeitigt werden und nicht
allein den Müttern geholfen, ſondern auch die
Zukunft ihrer Kinder ſichergeſtellt wird, dann
wiegt der Segen der Berufsvormundſchaft
dieſe Ausgabe zehnfach wieder auf. r

Etwas für Heiratsluſtige.
diejenigen, welche ſich in Gedanken

mit einer zukünftigen Verlobung tragen,
wird es intereſſieren, etwas darüber zu

erfahren, wie in unſerem Nachbarlande Frank
reich eine Verlobung zuſtande kommt. Da iſt
von jener Freiheit und Selbſtändigkeit des
Handelns, die bei uns in Herzensangelegen
heiten üblich iſt, nicht die Rede.

Eine Heirat in den beſſeren franzöſiſchen
Kreiſen ſetzt einen Aufwand von diplomatiſchen
Verhandlungen voraus, die für unſer Empfinden
faſt etwas Komiſches haben. Es iſt eigen
artig, daß bei einem Volke, das ſich auf ſein
Zarkgefühl in allen Beziehungen des Lebens
nicht wenig einbildet, die materiellen Fragen
ſo ſehr in den Vordergrund treten, wenn es
ſich gerade um die innigſte aller menſchlichen
Verbindungen handelt. Die Mitgift der Braut
ſpielt eine ſo große Rolle, daß es für den Be
werber als vollkommen korrekt gilt, zuerſt deren
Höhe feſtſtellen zu laſſen, ehe er ſich um die
Hand der dazugehörigen Dame bewirbt. Dies
tut er aber nicht ſelbſt, ſondern er ſchickt einen
Freund zu den Eltern der Braut. Dieſem
fällt auch die wenig angenehme Aufgabe zut,
ſich bei einem Beſuch in der Familie der
Vraut über die Mitgift des Mädchens zu in
formieren, ſowie über die Anſprüche an Ein
kommen uſw., die von ſeiten der Eltern der
Braut an den Bewerber geſtellt werden.
Ferner muß ſogar noch dieſer Vermittler die
jungen Leute gegenſeitig über den Eindruck,
den ſie aufeinander gemacht haben, aufklären,
wozu er ihres beiderſeitigen Vertrauens bedarf
Dem jungen Mädchen werden, nachdem es den
Bewerber zum erſtenmal geſehen hat, ein paar
Tage Bedenkzeit eingeräumt, damit es nach
„genauer Kenntnis des jungen Mannes ſeine
Entſchließung treffe.

Auch die allerletzte entſcheidende Frage an
die Eltern ſtellt der Bräutigam nicht ſelbſt,
ſondern der Vermittler. Der Vermittler er
ſcheint im feierlichen Geſellſchaftsänzuge bei

Su dieſer Nummer erſcheint ein Schnittmuſterbogen, welcher zum Preiſe von s Pfg. abgegeben wird

e



e Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
den Eltern der Braut die davon nichts

wiſſen darf und hält um dieſe an.
Endlich, wenn von allen Seiten das Ja

wort gegeben iſt, darf der Bräutigam ſich bei
ſeinen künftigen Schwiegereltern einfinden, um
ſeiner Braut offiziell vorgeſtellt zu werden.
Er erſcheint in großer Toilette, nachdem er
ſeinem Beſuch ein weißes Blumenbukett vor
ausgeſchickt hat. Während ſeines Beſuches nun
wird das junge Mädchen herbeigerufen, dem

der junge Mann in reſpektvollen und be
geiſterten Ausdrücken ſeine Dankbarkeit aus
ſpricht. Auch hierfür gibt es eine Vorſchrift

er darf weder eine lange, noch eine gewundene
Rede halten. Gänzlich unpaſſend würde es
aber ſein, wenn er ſeiner Freude zu heftig
Ausdruck verliehe.
Wenn ſich der neugebackene Bräutigam von
ſeiner Braut verabſchiedet, reicht ihm die junge

Dame die Hand. Er wagt nicht, ſie zu küſſen,
überhaupt iſt der Kuß in Frankreich während

der Verlobungszeit eine gänzlich verpönte
Vertraulichkeit.Welches deutſche Brautpaar möchte da wohl

mit dieſen ſteifen Sitten tauſchen
Zur Zeit unſerer Groß und unſerer Ur

großmütter, in der ſogenannten „guten, alten
Zeit war ja bei uns der Verkehr zwiſchen
den Verlobten auch bei weite ſteifer und
Zeremonieller als heute. Man redete ſich mit
„Sie“ an und ſprach von „mein Freund und
„meine Freundin Das Brautpaar ſah ſich
nur im Beiſein der Angehörigen, und es galt
nicht für ſchicklich, ſich zu einem Kuſſe hinreißen
zit laſſen. Das Benehmen des Bräutigams
gegen ſeine Zukünftige war voller Ehrfurcht

und Hingabe, das der Braut gegen ihren Ver
lobten voller mädchenhafter, ſcheuer Zurück
haltung. Ein eigentliches Kennenlernen, wie
es jetzt bei dem zwangloſen, ungeſtörten Ver

kehr miteinander geſchieht, konnte wohl erſt in

der Ehe kommen. eJa, die „gute, alte Zeit hatte eben auch
ihre Schatten und ihre Lichtſeiten! Küthe-

e Spruch,
Sage jedem, was er iſt,
Sage jedem, wer du biſt,
Und du ſtehſt allein
Sage niemand, was du denkſt,
Noch wohin ſein Bild du hängſt,
Und man wird dir viel verzeih'n.

Marcella Sanden.

Erfolglos.
te vn A. v. Felſegg.

z

erwartet betrat er das
ſchreibend ſaß

Erſchrocken ver
verbergen

geiſtiges Auge.

iß ich ſechsund

Fluſſes promenierte

Zerſtreutheit eine Liebelei die Schuld trägt. Was
verbirgſt du da ſo ängſtlich deutete er auf meine
Schürze, unter der ich den teuern Schatz in den
zitternden Händen feſthielt, bereit, ihn zu verteidigen
wie die Löwin ihr Junges.

Doch mit einem raſchen Griffe wurde er mir
entwunden. Jn dem Unglückshefte blätternd, ver
finſterte ſich das väterliche Geſicht noch mehr. Nun
waren freilich beſonders die letzten Seiten nicht für
ſeine Augen berechnet. Riſch, raſch! zerriß er die
„Liebesglüten“ in zahlloſe Stückchen. Zum Schluſſe
mußte ich geloben, von dieſer Torheit zu laſſen,
„denn,“ ſprach er ſtrenge, „aus dieſem Gewäſch ent
nehme ich, daß du kein Talent haſt.“

Kein Talent! Jch, die gottbegnadete Schrift
ſtellerin Widerwillig gab ich das geforderte Ver
ſprechen, welches zu halten mich die Verhältniſſe
jahrelang zwangen.

Vater und Tante weilen ſchon in jenem unbe
kannten Lande, aus dem es keine Wiederkehr gibt
Die Brüder wanderten nach Amerika aus.

Durch Erbſchaft fiel mir in einem Städtchen
Steiermarks eine winzig kleine, nette Villa zu, die
ich mit meiner alten, treuen Hannt bewohne. Zu

weilen empfand ich, ohne nähere Bekannte und Ver
wandte, die Einſamkeit in meinen vier Wänden recht
drückend und ſehnte mich nach einem Berufe.

An einem ſchönen, klaren Herbſtabend ſaß ich
in tiefes Sinnen verloren auf dem Balkon. Bilder
aus der Vergangenheit ſtiegen vor mir empor, und

deutlich trat wieder jene Szene, da der Vater meinem
Steckenpferdchen den Garaus gemacht hatte, vor mein

Auch jetzt zweifelte ich an der
Richtigkeit ſeines Urteils.

„Wie wäre es,“ dachte ich, „wenn ich nun einen
ſchriftſtelleriſchen Verſuch wagte Dieſe Jdee ließ
mich nimmer los, und bald hielt mich die alte Leiden
ſchaft in ihrem Banne. Tag für Tag ſaß ich an dem
Schreibtiſche nach einigen Wochen lag eine ziem
lich lang geratene Erzählung vor mir. Der er
Zeitung vertraute ich mein Kleinod an. Weil ich ſo

famos im Zuge war, verfaßte ich noch weitere vier
Novellen, die mir geradezu hochintereſſant ſchienen
Mit dieſen beglückte ich andere Familienblätter.
Jetzt erſt gönnte ich mir ein wenig Ruhe und

harrte der Dinge, die da kommen ſollten. Sehr neu
gierig war ich, wie viel Honorar mir geboten werden
würde. Jmmerhin genug zum Ankauſe eines echten
Perſianer. Ja, dieſe beſcheidene Ueberzeugung
hatte ich

Nach einem Zeitraum, der meine Geduld auf
eine harte Probe ſtellte, kehrten meine Geiſteskinder
nacheinander zurück. Jch fühlte mich bitter enttäuſcht,
eine tiefe Bläſſe bedeckte bei ihrem Empfange meine
Wangen, und dazu ſchlug das Herz im Schnell
polkatakte.

Die beiliegenden gedruckten Beſcheide ließen an
Höflichkeit nichts zu wünſchen übrig, das hob meinen
geſunkenen Mut. Jch ſchickte die Novellen zu
erneutem Fluge in die weite Welt. Aber ach, ſie

glichen den Brieftauben, immer fanden ſie den Heim
weg. Jch ſann hin und her, wo mag der Fehler
ſtecken Fieberhaft arbeitete ich vieles um, dabei

nahm ich mir kaum Zeit zu den Mahlzeiten. Kopf
ſchüttelnd ſah die treue Hanni dem aufgeregten

Treiben zu. „Gnä Fräuln,“ ſagte ſie mit der Frei
heit, die ſich langiährige Dienſtboten zu nehmen
pflegen, aſſens do dö Schreiberei, ſie is eh für nix.

Drdentlich ſchlecht ſchaugn Sö aus, ſchwarze Ring
hams unter die Augen.

Ha, was kümmerten mich die ſchwarzen Ringe!
Abermals begann das nervenaufregende Warten.

Hm, auch in ihrer veränderten Form kräukten mich
meine Werke durch ein Wiederſehen

Meine Stimmung ſank unter Null und die
Perſianerjacke hängte ich auf einen imaginären Nagel.

Der Winter ging vorüber, und nach kalten
Frühlingstagen ſprangen wir ſozuſagen mitten in
den Sommer hinein. Die Hitze lockte bereits Groß
ſtädter in unſer freundliches Städtchen. Einige Gäſte
hatten ſich ſchon in dem Hotel am Marktplatz ein

löogiert, darunter auch der hervorragende Schriftſteller
Dr. R. mit ſeinem Töchterchen

Mehrmals begegnete mir in den Parkanlagen
der ſchlanke Herr, deſſen bartloſes, geiſtvolles, von

grauen Haaren umrahmtes Geſicht ſo ſympathiſch
wirkte.

Da faßte ich einen für meine angeborene
Schüchternheit enorm kühnen Entſchluß ich wollte
den Schriftſteller bei Gelegenheit anſprechen und ihn

bitten, meine belletriſtiſchen Arbeiten, die gerade voll
zählig daheim verſammelt waren, zu prüfen. Wochen
lang trug ich meine Manuſkripte in meinem Pom

padour herum, nie fand ſich der geeignete Augenblick
zur Ausführung meines Planes. Endlich hatte ich
erſpäht, daß Doktor R. mit Vorliebe auf dem ein
ſamen Wege am Ufer des ſanft dahinplätſchernden

i Dort lauerte ich ihm auf. Jch

dem Städtchen verbrachten, ſ.
leeren Flußufer

ſetzte mich ſamt meinen Schmerzenskindern auf eine
der von Weiden beſchatteten Bänke

Nicht lange brauchte ich zu warten, ſo erkönte
eine helle Kinderſtimme. Ein ungefähr ſiebenjähriges
Mädchen hüpfte heran und rief kategoriſch: Auf
dieſein Platze mußt du ausruhen, Papa, hier iſt e
ſchön

Gehorſam ließ ſich der Papa auf die neben
ſtehende Bank nieder. Mein Herz klopfte ungeſtüm,
der Erſehnte war da, nun Mut!

Zaghaft ſtand ich auf und brachte ſtockend mei
Anliegen vor. Er grüßte flüchtig, nickte zerſtreut
und verſenkte das Paket in ſeine Rocktaſche. Sich
dann in eine Zeitung vertiefend, zeigte er deutlich,
daß ihm um eine weitere Konverſation mit mir nicht
zu tun ſei. Gedrückt ſchlich ich mich wieder zu
meinem Bänkchen zurück ermutigend war ſeine
Art und Weiſe nicht.

Die Kleine tollte herum und ſchleuderte ihren
Federball hoch in die Luft. Plötzlich flog dieſer gegen
das Uſer hin und kollerte die ſteile Böſchung hinab
Das Kind rannte ihm nach, glitt aus und plumpſte
in den Fluß. Bevor der ahnungsloſe Doktor R. zur
Erkenntnis der kritiſchen Situation kam, ſtand ich

bis zu den Knien im Waſſer und fiſchte die Kleine
heraus

Das zu Tode erſchrockene, pudelnaſſe Mädel
fing jetzt jämmerlich zu ſchreien an, es zitterte an
allen Gliedern, denn wenn die Luft auch warm war
ſo hatte das Gebirgswaſſer doch noch eine eiſige
Temperatur.

Leichenblaß ſtand der Papa daneben, mir in
ſeiner Aufregung unaufhörlich dankend. Da das

Hotel ziemlich weit entfernt lag, machte ich den Vor
ſchlag, die Kleine in meine nahe gelegene Villa zu
führen und zu Bett zu bringen. Voll Dankbarkeit
nahm der Schriftſteller mein Anerbieten an. Eine
Viertelſtunde ſpäter lag Grete wohlverpackt, einen
heißen Fliedertee im Magen, in den Federn Jch
hüllte mich raſch in trockene Kleider und ging den
im Nebenzimmer wartenden beſorgten Vater be
rühigen. Ich gab ihm die Verſicherung, alles auf
bieten zu wollen, um einer ernſten Erkältung vor
zubeugen. Dafür küßte er mir die Hände.

In der Nacht fieberte die Kleine ein bißchen
Jch ließ daher einen Arzt holen, der unbedingte Ruhe
verordnete. Eine ganze Woche lang blieb Grete bei
mir, das war für mich eine gar angenehme Zeit.
Auf meinem alten Theater ſpielte ich ihr mit Papier
figuren die Stücke vor, die ich als Kind gedichtet
haätte; auch für meine Märchen und Geſchichtchen
ſand ich die eifrigſte Zuhörerin, deren Beifall mich

be glückteUnermüdlich kam Doktor R., ſich nach dem
Befinden ſeines Kindes zu erkundigen. Vor einem
Jahre hatte ihm der Tod ſeine Frau entriſſen, und
nun war Gretchen ſeine einzige Freude

Als die Kleine wieder friſch und munter ge
worden war, verging kein Tag, an dem ſie mich
nicht beſuchte; wir gewannen einander herzlich lie

Meinen Schreibtiſch vernachläſſigte ich nun in
ſchnödeſter Weiſe

Da kam allmählich der Herbſt und mit ihm die
baldige Abreiſe Doktor R.s heran.

Trotz oftmaligen Beiſammenſeins tat er
meiner Novellen keine Erwähnung und darum
fragen mochte ich ihn nicht.

An dem letzten Abende, den er und Gretchen in
ſchritten wir am menſchen

uf und ab. Da zog er meine
Manuſkripte hervor und ſagte zögernd: „Mein liebes
Fräulein, zu meinem tiefen Bedanern muß ich Jhnen
kund tun, daß Sie mit Jhren Arbeiten niemals einen
Erfolg haben werden, denn es mangelt Jhnen
eder„Das Talent,“ vollendete ich ſeine ſtockende Red

Ich war blaß geworden.
Beſchwichtigend legte er ſeine warme Hand auf

die meine. „Aber einen andern Beruf habe ich in
Jhnen entdeckt, und zwar den zu einer pflichttreuen,
muſterhaften Gattin und Mutter,“ fuhr er for
„Antonie, nehmen Sie die verwaiſte Stelle in Gretes
und meinem Herzen an, werden Sie mein Weib.“

Zuerſt war ich ſprachlos vor ſeliger Ueber
raſchung, dann warf ich mich in ſeine ausgebreiteten

Arme. e SSpät abends nahmen wir voneinander Abſchied
da ſagte ich ganz fröhlich „So gen erfolglos waren
meine Novellen denn doch nicht, das mußt du zu

geben, Theodor durch ſie lernte ich dich kennen.
Lachend drückte er mich an ſeine Bruſt und küßte

mich auf den Mund e
Bis zum hellen Morgen habe ich an dieſen

Zeilen geſchrieben, nun aber entſage ich für immer
der Schriftſtellerei, denn meinem Bräittigam ſchenke
ich vollen Glauben ich bin kalentlos
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(22. Forkſetzung.)

„Bitte Sie, Kam'rad! Amerikaner ſpricht,
wenn er überhaupt ſpricht, nur durch Tat-
ſachen.“ Sein verzückter Blick haftet auf dem
prachtvollen Solitair ſeiner Rechten, von der
er in gedankenloſem Spiel den Handſchuh ab
geſtreift hatte.

Offenbar auch eine von den „Tatſachen“ des
famoſen alten Herrn, dachte Wilden mit unter
drückter Heiterkeit kämpfend.

Kitty hörte nur mit halbem Ohr auf
das Geſchwätz ihres Gatten. Jhre kühlen
meergrünen Augen ruhten mit ſichtlichen
Jntereſſe auf dem Antlitz Julias und ſchweiften
von da über die unendlich koſtbare Einrichtung
des Salons. „Sie ſind reizend möbliert,“
konſtatierte ſie ohne Uebergang.

Julig bewegte gleichmütig das blonde
Hanpt. „Finden Sie Wenn es Jhnen an
geunehm iſt, bin ich gern bereit, Jhnen unſere
beſcheidenen Räumlichkeiten zu zeigen. Die
beiden Herren brennen ohnedies vor Ungednld,
unſere Geſellſchaft los zu werden.

„Was denken Gnädigſte, verteidigte
Frieſen, „anf Ehre, ich bin unglücklich wenn
Sie die Grauſamkeit begehen, mir Jhren
Anblick zu entziehen.“

Heuchler
„Wollen wir?“ fragte Kitty, ſich erhebend.
„Bitte ſehr!“ Die Damen rauſchten nach

der Ausgangstür. Julia, welche ihren Gaſt
vorauszugehen bat, hörte gerade noch, wie der
Oberleutnant ſich in prickelnder Neugier an
ihren Gatten wandte „Alſo Kam'rad, wie
war denn die Geſchichte da unten eigentlich
Sie lacht leiſe in ſich hinein. Wie wenig
Bedeutung die Menſchen doch einer verfehlten
Lebensepiſode beimeſſen!

In gleichgültigem Geſpräch wandelten ſie
durch die Zimmerſlucht. „Sie ſind erſt kürz
lich von Jhrem Aufenthalt in Amerika zurück
gekommen fragte Juli.

Kitty bejahte. „Vor vier Wochen etwa,
Wenn es nach Papas Wunſch gegangen wäre,
hätte Auguſt deſſen Geſchäfte übernommen und
wir wären dann überhaupt in meiner Heimat
geblieben. Aber mein Mann war nicht zu
bewegen, den bunten Rock auszitziehen.

„Glaube ich. Oberleutnant von Frieſen
iſt mit Leib und Seele Offizier

„Es iſt auch viel weniger anſtrengend,“
beſtätigte die junge Frau nachläſſig

Julia horchte überraſcht auf. War das
Jroniee „Jch hoffe, daß unſer ſchönes Wien
Sie nicht enttänſchen wird,“ ſagte ſie lebhaft.
Der Winter iſt beſonders nett. Sie werden
doch Geſellſchaft bei ſich ſehen?“

„Vorausſichtlich. Mein Mann ſchwärmt
ſchon ſetzt von dem erhebenden Bewußtſein
des Hausherrn, arrangiert im Geiſte Tees
und muſikaliſche Abende und wirbt Mitglieder
für unſer Dilettantentheater.“

„Und Sie ſelbſte“ forſchte Julia.
„Jch ſelbſt Ich liebe den Frieden mehr

als die Geſelligkeit und deshalb ertrage ich
die Geſelligkeit um des Friedens willen

„Sie ſind aber doch ſehr, ſehr glücklich,“
platzte Julig neugierig heraus

Kitty nickte. „Ja, Liebe, ich bin glücklich,
viel glücklicher als manch andere Frau, welche
ſo wie ich um ihres Geldes willen geheiratet
worden iſt.“

Sprachlos ſtarrte Julia ſie an. Wie kann
man einer Fremden das eingeſtehen, was
man vor ſich ſelbſt am liebſten verheimlichen
möchte

Kitty bemerkte ihr Erſtaunen. Sie lächelte
„Es wundert Sie, daß ich ſo ruhig über
unſer eheliches Verhältnis ſpreche? Würden
Sie es paſſender finden, wenn ich die Ver
liebte ſpielte, wo doch jedermann auf den
erſten Blick die Vorzüge errät, um deretwillen
Oberleutnant Frieſen mich heiratete?“

Jnlia wird immermehr verwirrt. „Es
iſt wahr,“ ſagte ſie ausweichend, „die Ver
hältniſſe Jhres Mannes waren ziemlich deran
giert, aber das ſchließt eine wahre ſelbſtloſe
Zuneigung abſolnt nicht aus.

„Wenn man ſo ſchön iſt wie Sie, aller
dings nicht.“

„Und die Schönheit des Geiſtes?“
Kitty lachte. „Bemühen Sie ſich nicht,

Beſte. Es iſt, wie es iſt. Jch habe zu viel
Geſchäftsſinn von meinem Vater geerbt, um
ideal zu ſpekulieren, und ich kann Sie ver
ſichern, daß ich dabei nicht ſchlechter fahre als
ſo ein junges, zärtlich verliebtes Frauchen, dem
erſt die Zeit Aufklärung
ſeiner Ehe verſchafft. Auguſt und ich haben
beide gefunden, was wir ſuchten. Er ein
ſorgenfreies Daſein, ich einen Mann, welcher
mich vor der verhaßten Altjungferlichkeit be
wahrt und mein Leben in dem Grade aus
füllt, als es ſeine Pflicht erheiſcht und ich es
von ihm beanſpruche. Auguſt iſt aufmerkſam
und liebenswürdig, ich bin beſcheiden und

nachgiebig. ſKarree guter Eigenſchaften eine glückliche Ehe
baſieren kann?“

Kitty zog Julias Arm durch den ihren
und führte die Verblüffte mit ſich fort. Ach
begreife, daß Jhnen die Ankwort ſchwer fällt,“
fuhr ſie fort, als Julia im Schweigen
verharrte, „Jhnen erſtrahlt gegenwärtig alles
in Licht, Liebe und Schönheit. Wie fühlen
Sie ſich in der Rolle der zweiten Frau?“

Jn Julias Wangen ſchoß jähe Röte
„Sie haben ja ſoeben ſelbſt die treffendſte
Kritik abgegeben, ſagte ſie kalt.

„Hm, entſchuldigen Sie meine rückſichts
loſe Frage Man braucht Sie ja nur anzu
ſehen, um richtig vrientiert zu ſein. Sie
haben Jhren Gatten ſchon vor ſeiner Ver
heiratung gekannte“

Ja.“
Welch ſeltſame Fäden das Schickſal webt.

Als wir geſtern bei Baronin Weilenburg
Beſuch machten, ſprachen wir auch von Jhnen.
Die alte Dame preiſt Jhre Ehe mit Ober
leutnant Wilden geradezu als Erlöſungswerk.
Seine erſte Frau muß ja ein wahres Un
geheuer geweſen ſein.

Julia lachte gezwungen.
war total ungebildet und hat Alexander der
ſich bisher nur in den feinſten Kreiſen bewegt

t

über den Jnhalt

Meinen Sie nicht, daß auf dieſem

„Mein Gott, ſie

hatte, durch ihre Geiſtesſtumpfheit krank ge
quält. Schlecht war ſie nicht.“

„Wahrhaftigl So beruht die Anſchuldi
gung, welche die Baronin gegen ſie erhob,
auf einer Myſtiſikation, daß die blutdürſtige
Serbin ein Attentat auf ihren Gatten verſuchte.

Julia erſchrak. Dieſes alte Klatſchmaul
von einer Baronin. „Jn der Tat ein Jrr
tum,“ ſagte ſie, ſich raſch faſſend. „Baronin
Weilenburg hört ſchon etwas ſchwer und ihre
rege Phantaſie lechzt nach Revolutionsſzenen-
Man kann garnicht vorſichtig genug ſein, ihr
gegenüber. Bitte geben Sie die unſinnige
Behauptung nicht weiter.

„Natürlich nicht. Mir ſchien die Er
zählung ohnedies höchſt unglaubwürdig Nün,
hoffentlich bewahrt mein Mann Diskretion.“

„Ach ja!“ Julia nickt zuſtimmend. Wenn
nur Wilden nichts davon erfährt Sie drängte
plötzlich zur Rückkehr in den Salsn. Hier
wären nur mehr ein paar Nebenräume, von
denen ſie nicht mit Sicherheit ſagen könne,
ob ſie ſich in präſentationsfähigem Zuſtand
befanden. Man würde ſich überdies recht
bald zu einer gemütlichen Soiree vereinigent
dann wollten ſie alles bis in die kleinſten
Winkel inſpizieren.

Frieſen knöpfte bereits an ſeinen Hand
ſchuhen und klappte ungeduldig mit den
Sporen, als die Damen in den Salon kraten
„Eben wollten wir uns erlauben nachzukommen
ſagte Frieſen. Freundſchaft geſchloſſen, wier
Nur proſitabel für mich. Er verneigte ſich
feierlich gegen die Hausfrau.

Julig vermied es, ihren Gatten anzuſehen.
Sie drohte dem Sprecher ſchelmiſch mit dem
Finger. „Welchen Nutzen Sie daraus ziehen,
iſt mir vorderhand rätſelhaft.“

„Nun, ich hoffe doch, Sie recht oft mit
Jhrem Herrn Gemahl bei uns begrüßen zu dürfen
A propos, der Moment iſt günſtig, geſtakten
Sie

„Jeht kommt die bewußte Anwerbüng,“
flüſterte Kitth halblant, „geben Sie acht

„Aber Kitty!“ Frieſen tat in komiſcher
Entrüſtung einen Schritt vor. „Mußt du
denn alles ausplaudern? Jch darf immer
nur das nachſagen, was meine Frau vorſagt,“
wandte er ſich an Julia.

„Wodurch du nie in die Lage kommſt, mir
Schlechtes nachzuſagen, entgegnete Kitty
ſchlagfertig

„Sehr gut. Aber willſt du mich nicht
ein bischen extemporieren laſſen Es iſt ein
Uhr und wenn ich nicht raſch meine Bitte
vorbringe Gnädige Frait, ich engagiere
Sie hiermit als munkere Liebhaberin für mein
„intimes Theater und verbürge mich ſowohl
für Jhr Talent als für zahlreiche Huldigungen
und Blumenſpenden. Wähle nur Künſtlerinnen
erſter Größe. Weiß heute ſchon, daß Sie alle
übrigen verdunkeln werden.

„Das klingt ermutigend, nicht fragte
Kitty mit leiſem Spott

Juſig blickte flüchtig nach Wilden. „Was
meinſt du, Alexander?“

„Macht es dir Vergnügen
„Unendlich!“



4 Sächſiſch Thüringſche Bausfrau
„Alſo dann iſt die Sache ja erledigt.“

Julias Augen leuchteten auf. Sie ſtreckte
Wilden die Hand hin, aber er bemerkte es
nicht.

„Denken Sie ja nicht ohne Rolle weg
zukommen, Kam'rad,“ drohte Frieſen, „ab
wechſelnd trifft jeden von uns das Künſtler
los. Charmante Rollen auf Lager, bischen

lächerlich zwar manchmal. Näa, ſchadet nichts,
was? Ehemänner ſind dazu da, um lächerlich
gemacht r e Er küßle Julia die
Hand. „Laß uns „aufbrechen, Kitty dear!“
bat er zu ſeiner Frau gewendet.

Die Damen ſchüttelten ſich die
„Jch ſage auf Wiederſehen,“

Wilden begleitete das junge Ehepaar in
den Vorſaal. Als er zurückkam, ſtand Jnlia
noch im Salon und ſchob in plötzlich erwachter
Ordnungsliebe die Fauteuils zurecht. Jhre
Miene war wieder vollſtändig unbefangen

„Nun, wie gefällt dir Frieſens Frau?“
fragte ſie auf ihn zugehend.

Er zuckte die Achſeln. „Vom Standpunkt
des Schönen aus nicht. Ueber ihr
ſonſtiges Weſen dürſteſt du jedenfalls beſſer
unterrichtet ſein, ihr ward ja ſo
allein

Es war gerade kein Vergnügen. Jhre
Lebensweisheit iſt dürr wie ihre Geſtalt. Kitty
gloſſiert ihre eigene Ehe mit einem Zynismus,
der für einen Mann genügen würde.“

„Um ſo entzückter äußert ſich ihr Gatte
Er behauptet, Kitty wäre troß Mangel

Hände

äüußerer Reize ein Engel, gebe ihm in jeder
Beziehung plein pouvoir und habe auf ſeine
Anſichten, welche zumeiſt recht koſtſpielig wären,
ſtets nur die ſUereotype Erwiderung: „wie du
willſt.

Julia nickt, Kitty hat ſich mir gegen
über ihrer Nachgiebigkeit gerühmt. Aber

was bleibt ihr anders übrigg Wenn man
ſo wenig Anziehungskraft beſitzt wie ſie und
die Zärtlichkeit des Gatken gewiſſermaßen ge

pächtet hat Sie hat mir mit echt amerika
niſcher Haltblütigkeit den Vertrag expliziert.
Dabei iſt ſie vollkommen zufrieden und e
lich. Drollig, wasWilden ignorierte die Frage. Hbre,

Julig, ſagte er. „Frieſen läuft gegenwärtig
mit einer Nenigkeit im Munde herum, deren
Urſprung er Baronin Weilenburg zuſchiebt,

welche wiederum ſich mit Beweiſen aus
ſicherſter Quelle gebrüſtet hat. Damit be
zeichnet ſie aber niemand anderen als dich, da
du in dieſer Sache An kompetentePerſönlichkeit iſt.

Julia erblaßt eiht.
daß Kitty ſie darauf vorbereitet hatte. Mit
dem unſchuldigſten Geſichtchen von der Welt

ſieht ſie ihn an. n was handelt es ſich
denn„Man riht von einem Anſchlag Sorkas
auf mein Leben. Haſt du dich zu einer ſolchen
Vermutung hinreißen laſſen e

Julias Augen fünkeln in höchſter Gereizt
heit. „Alex ander Das glaubſt du von
mir e„Jch frage dich ja eben S

Sie lacht konvulſiviſch. „Dieſ ſe alte S

baſe! Ich habe ihr von dem ſerbiſchen Aber
glauben erzählt, welchem zufolge die Frauen
durch Liebestränke Macht über die Herzen
ihrer Männer zu gewinnen hoffen, und ſie hat
das Ganze ſofort für ihre cronigus eanda

euse aus gebentet.“
Du haſt wirklich nichts anderes geſagt

„Alexander!“ Julia bricht in einem
Fautenil n und ſchluchzt herzbrechend.
Beſtürz beugt W Lilden ſich über ſie.

wäre aufgetragen,

lächelte Kitty.

der Bruſt.
lange

biſt

Schmerzen e

Es wer do aus
und küßte ſie auf die blonden Löckchen.

lichen Verdacht in mir gereiſt.
daß ich es wollte, ſaß mir das böſe Wor auf

„Aber, Juliag, ſei doch kein Kind, ich
glaube dir ja, hörſt due Komm, wir wollen
zu Tiſch gehen.“

„Nein, nein!“ Mit Händen und Füßen
wehrt ſie ſich gegen ſeine Liebkoſung. „Du

du uein, ich werde nicht zu Tiſch
gehey, ich bin krank, elend laß mich
äch Sie rafft ſich jäh auf und entflieht,
ehe er es hindern kann, durch die Portiere.
Wilden ſteht erſtarrt. Es klopft. Das Diner

meldet Jaques. Langſam
begibt Wilden ſich nach dem Speiſezihiwer.
Aus Mademoiſelle Margüueritens Augen trifft
ihn ein mißbilligender Blick. Offenbar iſt
ihr der Streit des jungen Paares kein Ge
heimnis mehr. Trotzdem verharrt ſie ſtehend
hinter ihrem Stuhl und ſchielt nach der Tür,
durch welche Julia eintreten ſoll.

„Setzen Sie ſich, Mademoiſelle,
Frau kommt nicht.

Stumm verrinntk das Diner. Man hört
nur das Klappern der Beſtecke und das je
weilige melodiſche Klingen der ſeinen Kriſtall
gläſer. Wilden hat ein dumpfes Gefühl in

Das Widerliche der eben ſtatt
gehabten Szene liegt ihm in allen Gliedern.
War ſeine Frage denn Grund genug, Julia
in ſolche Empörung und Aufregung zu ver
fetzen Er hat doch ein Recht zu wiſſen,
was hinter ſeinem Rücken
Ehe geſprochen wird, noch dazu, wenn das
Sujet ebenſo nichtig als verleumderiſch iſt.
Julig hat geleugnet aber es iſt doch
ſonderbar, daß Baronin
ſicheren Anhaltspunkt und die Sache deckt
ſich genau mit dem, was Julia wiederholt ihm
ſelbſt gegenüber geäußert. Gewiß, ſie hat
mehr geſagt, als ſie eingeſtanden, wenn er
auch zugeben will, daß ſie eine direkte An
ſchuldigung vermieden hat. Darin lag ja eben
die Gefahr. Wenn ſie ſich beruhigt hat, wird

meine

er ihr das klar machen. Nach beendetem
Diner ging er unverzüglich hinüber in Julias
Boudoir. Ohne anzuklopfen trat er ein.
Jnlia lag, das Geſicht gegen die Wand ge
kehrt, auf der blauſeidenen Ottomane, hatte
ein großes Tüch über die Schläfen und ſtöhnte
leiſe, wie unter heſtigen Schmerzen.

„Julia!“
Sie hob ein wenig die Lider
s,“ lispelte ſie mit ſchwacher Stimme.

ch bin's, Liebling Haſt du
wenn ich

Du

Sie ſeufzte tief auf.
mich ſo fürchthar aufrege.“

„Kleines Närrchen! Er ſchob ihr mit
zarter Hand die feuchte Binde aus der Stirn

„Jmmer,

Aufregung war doch höchſt unnütz, Herzchen.“

Jhre Augen weiten ſich. „Unnütz
Alexander, haſt du ſchon vergeſſen, wie ab
ſcheulich du mich durch dein Mißtrauen ge
kränkt haſt 2“

„Sieh mich an, Julia, haſt du wirklich
nichts, garnichts geſagt, was mit der bewußten
Anklage einen Zuſammenhang ermöglichte

Julia überlegt. Plötzlich richtet ſie ſich
auf und zieht Wildens Haupt zu ſich herab
„Ja, Alexander ich ich habe etwas Aehnliches
geſagt. Jn glühender Scham verbirgt ſie
ſich an ſeiner Bruſt.

„Und warum, Julia
„Jch weiß nicht. Es kam mir ſo

meine grenzenloſe Liebe zu dir und meine
Angſt um dein tkeures Leben haben den häß

Und vhne

der Zunge und und 0 vergib mir,

Alexander e e

S

über ſeine erſte

Weilenburg ohne

ſinkt Julig in die Kiſſen zurück.

„Deine

c Angabe der Naße I
hei Sehnitt-Zestellungen:
Wir bitten gefl. zu beagchten, dass nur
solche Schnittmuster- Bestellungen berück-
sichtigt werden können, welche folgende

Masse in Zentimetern enthalten:
Hals weite Ober weite (lose über Brust
und Rücken unter den Armen hindurch
zu messen) Taillenweite Vorder-
Iänge (hinten von der Halsmitte bis
vorn zum Gurtrand) Seitenlänge

Sechulterlänge Rückenbreite
Rückenlänge Armlänge (nnen 2u
mwessen) Armlochumfang Vordere
Rocklänge Uintere Rocklänge
Hüfſten weite (15 em unter Taillenschluss).

Die Normalgrössgen für Kinder schnitte

sind folgende:
Grösse I für 2— 3 jährige Kinder

3—5
5——6

6—7
710

1012

„Wilden drückt die Schluchzende zärtlich
an ſich. „Bernh hige dich, Juliag. Jch wollte
dich auch bloß auf die Gefahr aufmerkſam
machen, welche dir ans einer falſchen An
ſchuldigung gleichgiltig e Perſon, er
wachſen kann.„Es ſoll nie wieder geſchehen.“

hängt Julia an ſeinem Halſe.
„Wir wollen alles Vergangene endgültig

begraben
„Ja, ja haſt du mich lieb,
„Jch bete dich an.
„Mich ganz allein liebſt due“

„Dich allein, immer und ewig!“

Weinend

Alexander

Erlöſt
Jhr ſeliges

Lächeln ſucht Wilden, der ihre nervös zuckenden
Händchen zum Gegenſtand ſeiner ſtürmiſchen

Liebkoſungen macht. „Haſt du
weh?“ fragte er beſorgt.

Ein Zug von Mattigkeit kehrt iahitngs in

ihr ſönniges Geſichtchen zurück. „Ja, noch
immer, aber ich hofſe, es vergeht bis Abende
Dann kann ich dir doch beim Souper Ge

noch Kopf

ſellſchaft leiſten.“
So will ich mich jeht rlalgiehen, dent
du Ruhe haſt. Später gehe ich dann ein
wenig aus. Darf ich dir etwas mitbringen,
Lieblinge“

Sie lacht ihn entzückt an.
Maxrrons glacés, bitte, bitte
faßt ſie ſich aufſtöhnend an
liegt ganz ſtill. „Ach“

Auf den e veS

„Ein paar
Gleich darauf
den Kopf und

iſt es doch und wie en Mi

um in der Bruſt eines Mannes eine
zu entfeſſeln! Sie taſtet nach dem
welcher neben ihr auf dem Tiſchchen lieg.
gähnt. Schade, daß ſie ſich durch ihre U
vorſichtigkeit und die Planderſucht Frieſens die
heutige Promenade verdorben hat. Sie zeigt
ſich. ſo gern öffentlich mit ihrem Gatten und
findet ſo viel Vergnügen darin, auf das be
wundernde Flüſtern der Vorübergehenden zulatiſchen. Aber ein wenig muß ſie ſchon noch

aushalten in der läſtigen Krankheitsrolle.
Fortſetzung folgt
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Letzte Winterherrlichkeit.
och ein kurzes Verweilen bei des Winters Modeherrlichkeiten,

die dazu beſtimmt ſind, unter dem künſtlichen Lichterglanz ſich
zu entfalten, und dann wendet ſich unſere Sehnſucht wieder

der Frühlingsſonne zu. Jetzt noch Mode für wenige Auserwählte,
und dann bald, bald für alle, für die jungen, denen die Sonne
doch noch mehr ans Herz greift als elektriſches Lichtgeflimmer, und
für die alten, die erſt recht von Sonnenſehnſucht erfüllt ſind. Ab
weichend von dem üblichen Geſchmack ſieht man jetzt auch Farben, wie
Grau und Braun, im Ballſaal, und zwar in ebenfalls ungewöhnlichen
Zuſammenſtellungen mit anderen Farben. So z. B. verſchleierte ein
roſa Seidenkleid brauner Tüll, der von einer geſtickten Silberbordüre
begrenzt war. Mausgrauer Tüll verhüllte ein roſafarbenes Samtkleid.
Dieſe Zuſammenſtellungen ſetzen an die Stelle der herkömmlichen zwar,
poetiſch und zart, aber immer etwas banal wirkenden Töne ein künſt
leriſch gewähltes Farbenſpiel. Sicherheit des Geſchmackes iſt aber bei
der Zuſammenſtellung der Farben unbedingtes Erfordernis. Die Röcke
der Ballkleider ſind ſehr ſchmal geworden und mit nur mäßig langen,
gleichfalls ſchmal zulaufenden Schleppen verſehen. Häufig bildet Tüll
oder Chiffonbekleidung, ſeien ſie in abſtechender Farbe oder in einheit

lichem Ton gehalten, die Tunika. Viele Taillen ſind fichüartig drapiert
und zeigen rückwärts eine ſpitze, tiefe und ſehr ſchlank machende
Dekolletierung. Ballkleider für junge Mädchen behalten ihren einfachen,
duſtigen Charakter. Die feſtlichen, ſeiner Tollität dem Prinzen Karneval
gewidmeten Veranſtaltungen verlangen weniger Eleganz und Koſtbar
keit, dafür aber eine treffende Verwirklichung irgendeiner Jdee, ſei ſte
vom Humor diktiert oder eine andere der Gelegenheit angepaßte Ein
gebung. Unſeren lieben Leſerinnen war genügend Zeit gegeben, die
Maskenkoſtüme, die wir in früheren Nummern veröffentlicht haben,
mit der erforderlichen Hingebung an die gute Sache auszuführen. Für
die noch nicht ſchlüſſig Gewordenen bringen wir heute noch drei neue
Entwürfe. Der Dominomantel (Abb. 6) iſt aus heller Seide zu
ſchneiden und mit geblümter Foulardſeide abzufüttern. Der Schnitt
erfordert Phantaſie und maleriſche Anordnung, darf aber auf genaue
Anlehnung an die herrſchende Mode verzichten. Wem daran gelegen
iſt, den Domino ſpäter zugleich als eleganten Abendmantel zu benutzen,
der wird natürlich in Form und Farbe weniger kühn und phantaſievoll
ſein dürfen. Unſere an anderer Stelle gegebene Beſchreibung dürfte
in dieſem Falle als Richtſchnur dienen. Auch der Anzug der Orientalin
iſt eine improviſierte Maskerade. Jeder einfache Abendmantel kann
mit goldenen Borten und etwas farbiger Paſſementerie oder Soutache

1, ki im ans genreiftem Wollſtof für die Reiſe (Siehe Schnitt VII) 2. Frähjahrsauzug für junge Damen. (Siehe Schnitt zurPruenſwer wegt ne rm nene zur Aebergangsſaiſon. (Siehe Schnitt I zum Jätkett.)



Dinge ſind drei, und ſo geſellt ſich zu Tanz und Scherz
als Herrſcher unter dem freien Himmelszelt des Winters
der Sport, vielleicht der beſte der drei. Er erlaubt
es den Damen nicht, großen Aufwand in der Toilette zu
machen. Man begnügt ſich auch gern mit einfachen,
glatt anliegenden Koſtümen. Die deutſche Kronprinzeſſin
krug in St. Moritz meiſt ein weißes Schneiderkoſtüm
mit fußfreiem Rock und weißer Tellermütze mit Schleier
Unſer Sportkoſtüm (Abb. 10) aus engliſchem, gemuſtertem
Stoff iſt praktiſch und vornehm zugleich. R. L.

1. Praktiſches Koſtüm aus geſtreiftem Woll
ſtoff für die Reiſe. Halblanger Paletot. (Siehe
Schnitt VII.) Mittelbrauner, geſtreifter Stoff
wurde dazu verarbeitet. Der aus Bahnen zu
ſammengeſetzte Rock iſt an den Vordernähten mit
je zwei durch kleine Schrägſpangen verbundenen
Blenden garniert. Der halblange Paletot iſt vorn
ſtark abgerundet. Die Vorder und Rückenteile ſind
geteilt. Auch hier verdecken je zwei durch kleine
Querſpangen verbundene Beſatzblenden die Nähte.
Die mit weichem Leinen geſtützten Vorderteile ſind
einreihig geknöpft. Klappen mit Knöpfen ſichern
die aufgeſteppten Taſchen. Herrenkragen. Sämmtliche
Außenränder

ſind mit brau

ner Seidentreſſ Jeingefaßt. Der J 5eng S Moderneriſt reich mitTaffet garniert Krulenärmel.

7. Einfacht
(Siche Schuſ

4. PDomino im orientaliſchen Geſchmack
für Masken oder Koſtümfeſte.

verſchnürung dazu verarbeitet werden.
Schleier mit Haarſpange ſind ſchnell
beſchafft, wird dann noch zu dem ein
fachen, pliſſierten Geſellſchaftskleid
übrigens tut's ein anderes auch
ein breiter vrientaliſcher Gürtel
mit metallenen Ornamenten ge
tragen, dann iſt die Wirkung
vollendet. Auch die Deviſe der
ſchönen Aegypterin lantet. Billig
und gut. Man braucht dazu
nur einen einfachen Hänger aus
leichtem Wollſtoff, Krepp oder
aus einfarbigem Kattun. Kann
man ſich keine bunten Borten
beſchaffen, ſo bieten die be
währten Heliosfarben ein vor
zügliches Aushilfsmittel. Wer
aber Zeit und Geld an dieſen
dankbaren Anzug wenden will,
der halte ſich an die beigefügte
Beſchreibung des uns vorge
gelenen Quginals u



Fig. 48 bis 55 bezeichnen den
Schnitt. Es ſind ſämtliche Teile
in doppelter Stofflage mit Be
achtung des Fadenlaufes zu
ſchneiden. Sie werden an den
miteinander übereinſtimmenden
Buchſtaben zuſammen

genäht. Zur Anfertigung
gebraucht man ungefähr
7 bis 8 m Wollſtoff von
doppelter Breite
2. Frühjahrsanzug für
junge Damen. Ueberzieh
bluſe. (Siehe Schnitt
I.) Grauer Fulee bildet
das Material, deſſen Gar
nitur aus weinroten Tuch
blenden mit Applikations
plättchen aus grauem
Stoff beſteht. Oben und
unten werden ſie von etwa
2 em breiten, grauen
Schrägblenden begrenzt.
Die Garniturſtreifen ziehen
ſich etwa 15 em über dem
unteren Rande um den
Rock und ſie ſchließen die
Kimonoärmel und den
Umlegekragen der Ueber
ziehbluſe ab. Die letzte

9. Kragen nit Jabot wird mit Seidenfutter
garnitur zur Verziernug verſehen. Jhre eigen

einfacher Bluſen artige, auch über aus
wechſelbaren Bluſen zu
tragende Form iſt in den

Einfach

iche Schuſ
für junge Damen.
und Rückanſicht.)

11. Koſtüm einer

Dreivieraletot mit Steppereiverzierung. 10. Sportamng für junge Dauen. Sie i züchaußcht.

Aegypterin für Masken und Koſtümfeſte.

Vorderteilen gekreuzt. Die unteren Ränder
ſind eingereiht, die mitangeſchnittenen Gürtel
teile erhalten feines Zwiſchenleinen und auf
genähte Stoffknöpfe. Das rechte Gürtel
teil wird im Rücken auf die Bluſe gehakt.
An der Vorlage ſind die langen Keulen
ärmel von grauem Stoff, deren untere
Ränder Stofſblenden und Knöpfe verzieren,
an das Futterleibchen genäht. Dieſes be
deckt vorn ein eingereihter Einſatz mit
leichtfaltigem Stehkragen aus weißer Seide.
Einſatzſtreiſen von weißer Filetſpitze. An
die breite Mittelfalte legen ſich rund um
den fußfreien Rock herum OQuetſchfalten,
welche halb ſo ſchmal ſind als die Vorder
ſalte. Sie ſind nur an der Jnnenſeite in
oberen Drittel feſtzuſteppen. Der breite Gürtel
aus weinrotem Taffet iſt leichtfaltig über
Stäbchen zu arrangieren. Fig. 1 bis 3
bezeichnen den Schnikt der Ueberblüſe. Die
Teile ſind in doppelter Stofflage zu
ſchneiden, doch hat man vorher die wegen
Raummangel geteilt gezeichneten Figuren
und 2 an den miteinander übereinſtim
menden Buchſtaben zuſammenzukleben.
Tafſet und weiße Sternblumen garnieren den
großen Glockenhut. Es ſind zur Anfer
tigung des Anzuges 6 bis 7 m doppelkbreiter
Stoff erforderlich.

3. Promenadenanzug zur Uebergangs
ſaiſon. Jackett mit Weſteneinſatz. (Siehe

chnitt Das hie erhhe e



este (Doden

bringt eine Braut
toſlette und praktiſche

ſatzvolant.

14. Arbeitsanzug für Maſchiniſten,
Schloſſer uſw. (Siehe Schnitt VI.)

Giehe Schnitt

pliſſiertes Mullteil,
welches waſſerfallartig
auf einen doppelt zu
ſammengelegten Mull
ſtreifen genäht wird.

(Fortſetzung der
Modenbeſchreibungen
auf dem Schnitt
muſterbogen
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Montag Grünkernſupp
St e geriebenem
Deutſche Beeſſteaks.Diens e Apfelſitppe.
von Wildfleiſch mit Karto

Mittwoch: Reisſuppe mit Ei
gezogen. Sauerkraut mit Schweine
fleiſch und Erbſenbrei.

Donnerstag: Erbſenſuppe vom
nen e Erbſenbrei. SaureKartoffeln und San

Freitag: Bohnenſuppe. Schellfiſch
mit Senfſauce und Kartoffeln.

Sonnabend Sagoſuppe. Ein
gemachte Bohnen mit Hering oder
Pfannkuchen.

Geſellſchafts Küchenzettel.

Se en an v e S

M nta g Sittogeſ en für gen rittlichen

Freundeskreis): lagene

Weinen tWeiß

Semmelſa

ing. Ob
tag (Dinette o
10-12 P

ſuppe- e
Rehbraten mit Elerieſalat mit ſpani
Mandarinen

Mittwoch (größeres
Auſtern. Marmite v
fleiſch. Lerchen in Papi

Turbot auf königliche
yweinsrücken mit T

chen. d eLuchen

ken git
chocken mit
zereme mit

und n

rkohl im O

auben
ubDe

oder

Zucker Sirup ha lbweich
Sirup unter Zugabe von einem Sti
chen Vanille ein und ſtellt Birnen
und Sirup einzeln beiſeite. Nun
fertigt man einen glatten Boden von
Mürbteig, den man glatt ausrollt und
mit einem 3—4 e hohen Rand ver
ſieht. Abbacken. Jſt der Randkuchenkalt, ſo bedeckt n ſeinen Boden mit

einem ſtark in Vanillezucker, mit
Zitronenſchale und Zimmt gewürzten,
nicht zu weich gekoch ſten großkörnigen
Reis, überzieht ihn mit dem Sirup
von den Birnen, häuft in der Mitte

beſtre eut Boden un

Salz und etwas Kü
lieben auch Majoran, r
Kerbel, ordnet die Kartof n r
reihenweiſe ein und gibt, falls die erſtea fertig iſt, wieder etwas Su
darüber ſtreut auch die Kräuter über
und legt eine zweite für viele Perſonen
eine dritte Schicht Scheil
legt oft bis zu ſechs Reihen überein
ander, dann beträufelt man ſie mit
Butter und Maggiwürze, ſchließt die
Form und backt ſie im Ofen. Die

Form muß gewendet werden können,
um beiderſeitig Farbe zu nehmen.
Dann entfetten, ſtürzen.

Schnecken (Dscargots) in
Burgunder. Jn den beſſern Deli
kateßgeſchäften erhält man heute üb

die graiten Hausſchnecken, die man
auch wieder wie vor Jahrhunderten in
eigens v eingerichteten Gehegen
zieht. Dieſe Schnecken ſind auf ein

Weiſe zu bexreiten, wenn man ſie
g gereinigt kauft Dann be
n aus Mehl und Butter mit
llen einer Trüffel unter Auf

Ma eineſtreicht ſie durch,
m Burgunderweindi lich wird, und

i a, Trüffelſtückchen,
ßenen Nelken. Mit

t man die fertigyten z ecnhehn und gibt
eine ſpitze Gabel neben jedes Beſteck,
mit der die Tiere aus dem Hauſe ge
zogen werden.

Schaum von Seezungen. Dies
iſt ein ſehr feines Gericht, wie über
haupt die Mouſſeux aller Art jetzt in
der feinen Küche eine Rolle ſpielen
Man nimmt dazu ſchöne friſche See
zungen, löſt m Seiten als Filets ohne
Gräten aus, klopft ſie leicht mit dem
Meſſerrücken und paniert ſie in Gelbei
und Paniermehl mit einem Zuſatz von
Trüffelſtückchen. Beiſeite legen. Jn
zwiſchen kocht man die Gräten, Köpfe

Gehrauchs Anweisung liegt jedem Stück Leile bei.

Frostin- Seife a Frostieiden
Zu haben

an Händen, Füssen, Ohren ete-
in allen Apotheken und Drogerien.

iſt ja nun eine
nicht oft Ferviert,
kann ſtatt des H.
ſchwänze, Reſte von
Fiſch oder auch we
flügelfleiſch nehmer
pilaw braucht man Zwei feir

Zwiebeh n, die n in n er e
ge ſchwitzt werden), und ri h

drei in Scheiben geſchnittenen großenTomaten und zwei in Scheiben S
ſchnittenen Hummerſchweifen durch
ander, gießt dann 3 Liter Waſſer a
und da hinein 500 e r
Reis, den man nun mit Reis wü
und 12 Stunden zugedeckt dü
läßt, dann umrührt und an he
Stelle, wo er nicht anſetzen kann, noch
20 Minuten ſtehen, dann ſprengt man
einen Eßlöffel voll Maggiwürze darüber
und trägt das Gericht, mit Zitrouen
achteln und den Zefüllten Humme

naſen garniert, auf.

Ausbildung.
Frauenkolonialf chule in Witze

hauſen (Heſſen.) Jn An
hieſige deutſche Kolont

Vauenlslon le gegr

Anſtalt wird
Leiterin wirdF Welkenhe hen

e Reihe von S
en

er

ſcheut Feuer, hat a
i Schmerzen an

P

führung
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Auflösung der Hreisaufgabe in Nr.
Auflöſung: „Tiſchgebet“

14. 18. Preis: Je ein Vand von Burchard,
„Häusliche Küche.“

Selma Fiebiger, Halle a. Saale, Anhaltſtraß 7.
Emil Schneider, Zerbſt i. A. Breitenſkein 8.
Strube, Deſſau, Karlſtraße 37.
Heinrich Weinrich, Braunſchweir, Maſchplatz 6.
Ernſt Lange, Gr. Schierſtedt bei Aſchersleben.

H. 13. Preis: Ein Gebrauchsgegenſtand im
Werte von je 5 Mk.

Martha Rehbein, Tangermünde a. E. Langeſtr. 40.
Elſa Rieth, Magdeburg, Gutenbergſtraße 11.
Anna Ranudan, Magdeburg, Sieverstorſtraße 55.
M. Henkel, Magdeburg, Moldenſtraße 4

Fr. Marie Jlgenſtein, Cöthen, (Anhalt), Franzſtr. 44.
8. Preis: Solinger Stahlwaren nach Wahl

im Werte von 10 Mk.
Schade, Magdeburg, Lübeckerſtraße 31.

Preis: Haushaltungsgegenſtände nach
Wahl im Werte von 10 Mk.

E. Bürkner, Roßlau i. A., Pötſchſtraße Sa.
G. Preis: Eoldowaren nach Wahl im Werte

von 15 Mk.
Eliſabeth Müller, Magdeburg, Goldſchmiedebrücke 16.

5. Preis: Schuhwaren nach Wahl im Werte
von 15 M

L Huſchenbett, Magdebg., Knochenhaueruferſtr. 29.

H.
7.

39 der „Sächsiseh-Thüringsehen Mausfrau
„„Anſer käglich 23rot gib uns heute
Komm Herr Seſu, ſei unſer Gaſtes und ähnliche Tiſchgebete.

4. Preis Kleiderſtoff nach Wahl im Werte
von 30 Mk.

Berta Erbe, Halle a. S., Dorotheenſtraße 13.

3. Preis Wäſchegegenſtände nach Wahl im
Werte von 40 Mk.

E. Hellige, Diesdorf, Kreis Wanzleben.
2. Preis: Eine Nähmaſchine im Werte von

55 Mk.Elſa Becker, Halle a. S., Bernhardyſtraße 49.

1. Preis Eine goldene Uhr im Werte von
70 MkFr. Amalie Lau biſch, Magdebg., Gr. Diesdorferſtr. 2

150.Wohnung
Wanddekoration von Tannen

zapfen. Nachdem fünf ſchöne große ſo leicht

Haus und Herd Wie er
halte ich mir ſelbſtgebackenen Topf
kuchen recht lange friſch, daß er nicht

austrocknet

An Frau M.
Nr. 205
Jhrer Mühe nicht,

Jm Keller

Frage 135 in
Weichen die Regenflecke

o haben Sie gewiß
unterlaſſen, den Stoff zu dekatieren;

Auflöſung

Wanddekoration.

Tannenzapfen gewaſchen und abgebürſtet kann irh ihn nicht aufbewahren, da er

ſind, werden die oberen Schuppen noch
feucht mit einigen Stichen von braunem
Garn durchnäht und befeſtigt. Aus
gelbem, fingerbreitem Atlasband
ſchneidet man Stücke in verſchiedener
Länge und näht an jedes Ende ein
kleines Schleifchen, welches am oberen
Köpſchen des Zapfens zu befeſtigen iſt.

Das lange Vandende bleibt in der
Mitte der Schleife zum Aufhängen.
Alle fünf Bänder werden dann auf ein
Stückchen Karton genäht und hängen
in abſtufender Länge davon herab.
Als Abſchluß dieſes Gehänges und zur
Deckung des Anſatzes bindet man ein
gragziöſes, leichtes Bukett, welches aus
grauem Waldmoos, Taunenzweigen
und den allerliebſten kleinen Früchten
der Balſamfichte, einigen angedrahteten
Büſcheln gelber Jmmortellen, etwas
grünem Seemoos und zwei bis drei
künſtlichen Tannenzweigen beſteht. Dies
alles wird zu einem hübſchen Wald
ſtrauß vereinigt. Die kleinen Tannen
früchte ſind leicht mit einer Stopfnadel
zu durchſtechen, werden ſie angedrahtet
und an die Zweige gebunden. Iſt
alles nach Geſchmack geordnet und auf
dem Karton befeſtigt, ſo fehlt nur ein
Ring zum Aufhängen der vriginellen

Sragen.
I42. K. T. „Mein Mann iſt Be

amter (Aſſiſtent) und gibt mir pro
Monat 80 Wirtſchaftsgeld. Zur
Familie gehören noch zwei ſchulpflich
tige Kinder. Wer gibt eine zweck
mäßige Einteilung des Geldes, damit
ich mit ihm auskomme, was mir bis
her nicht möglich war.

143. Takt: „Meine Tochter aß
kürzlich auf der Straße ein von einem
Verkaufsſtande geholtes Würſtchen,
was ihr nun unter gewiſſen Bekannten,
als gegen Bildung und Sitte ver
ſtoßend, nachgeredet wird. Jſt es denn
wirklich ſo ſchrecklich, wenn ein hung
riger Menſch einmal einen Biſſen auf
der Straße ißt?“

I44. Frau Kr.: „Wie kräuſelt
man am beſten ſchwarze Straußen
federn

145. Frau L. T. 25: „Wie ge
wöhne ich meinem I Jahr alten Jungen
das Aufſtrampeln ab

146. Ella am Wall: „Wie muß
ich ſchwarze Tinte behandeln, damit
ſie nicht blaß wird 2“

147. Kaiſerſtraße N. „Mein
Kangarienvogel hat die Gewohnheit,
Waſſer von ſeinem Trinknapf herum
zuſpritzen, wovon die Stäbe roſtig
werden. Wie verhüte ich die Zer
ſetzung der Stäbe durch Roſt e

148. Familienſeſt: „Wer verhilft
mir zu einem Gedicht, paſſend für eine
Enkelin zum 70. Geburtstage ihres
Großvaters 2

den üblen Geruch desſelben annimmt
und eine Speiſekammer habe ich nicht.
Mit beſtem Dank im voraus.

Antworten.
An Frau L. hier (Frage 137

in Nr. 206). Kandieren von Früchten
geſchieht auf die Weiſe, daß man die
ſelben zwiſchen Drahtgittern in ein
Ppaſſendes Gefäß legt und eine blut
warme Löſung von reinem Zucker in
Waſſer darüber gießt und einige Tage
ſtehen läßt. Die Früchte bedecken ſich
in dieſer Zeit mit Kriſtallen und
werden nachher getrocknet. Eingemachte
Früchte kann man auch fortgeſetzt mit
Zuckerpulver bepudern und an einen
warmen Ort legen, bis ſie endlich
trocken geworden ſind.

nur in dieſem Falle ſind Sie vor
ſolchen Unannehmlichkeiten geſchützt.
Verſuchen Sie, die Stellen mit Sal
miak zu beſeuchten und dann, noch naß,

links auszubügeln. Pr.
Allevlet.

Nicht was Sie eſſen, nur was Sie ver
dauen können, kommt Jhrem Körper zugute!
Vei jeder Nahrung bleiben, wie bei der Ver
breunnng der Kohle im Ofeit, Schlacken
zurück, unverdaute Reſte. Die Somatoſe,
welche die Nähr und Appetitſtoffe des Fleiſches
enthält, iſt vollſtändig verwerthar und be
läſtigt die Verdauung nicht mit unbrauchbaren
Subſtanzen. Bet Fieber, bei Entkräftung, bei
Rekonvaleſzens iſt die Anwendung derSomatoſe
unentbehriſch.

Sprechſtunde der Schriftſtelle
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr

Helmholtzſtraße d
(Eingang Weberſtraße).

der Knackmandel 97:

Naſenlöcher.

Preiſe empfingen

Ella Haſenbalg, Magdeburg N.
Matthiſonſtr 226.

Martha Drobuſch, Zerbſt i. A. Mühlen
brücke 5.

Walter Fröhlich, Leopoldshall, Salinen
ſtraße 9.

Wilhelm Naumann, Aſchersleben, Lieben
wandſcher Plan 6/7.
Der betreffende Preis ſteht dein Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
ſügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt.

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

e eeereereeeee e

er e e T S 9Breiteweg r D d K gegenüber eNo. 35 Sr I I A, S VlIxichstr. S
erne erre, Grösste Auswahl. eschwarze und farhbige Kleiclerstoffe, Beste Bettücher, breit u. lang 225, 2 180
Damen Kostümstoffe, 130 cm breit, ohne Weisse Bezüge v. 2 Kiss. 7.70, 6.50 6.- 5.50
Futter zu verarbeiten, Meter 3. 2. 1.56, Tischtitcher in allen Grössen von 95 Pfg. an.
Biusenstoffe in Samt, Seide, Wolle, sowie Hancdtücher, endlose Auswahl. r

Biusen- Reste von I. M. ab.
Morgenrockstoffe, Haus- und Küchen- S en Braun teuren Tden-kleiden enorm billig miete auf Sie bei mir am böllägsten

Hermann Kngenberg,

Sehoboladen- und Zueerwarenfabnit,

Magdeburg-Neustaclt,

Telephon 4371,
empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Wonbon,
Kakao, Schokoladen, Srallinee. Nar
zipan gebr. Mandeln, Huſtenhilf,
Zaffelbruch, Erfriſchungs-onbon im

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen
gröfzeren Städten Deutſchlands.

Jn Magdeburg
Zerlinerſtraße 1b, Jakobſtraße 14,
Sreiteweg 249a, Zeanmontkſtraße 14,
Halberſtädterſtr. Schönebeckerſtr. 96,
Sudenburgerſtraße 24, Goetheſtraße 19,
Arndtſtraße 17, Agnetkenſtraße 1.
Hohepforteſtr. 48. Lübeckerſtr. 18,
059] Schmidtſtraße 45/46.

Zäger, sinpackungen, Umsehläge

uſw., ihre richtige Anwendung und Wirkung
ſind genau beſchrieben in der Schrift

Die naturgemaässe Reil weise
Volkstümlich dargeſtellt von

J. H. Franke (H. Wortmann).
Preis geheft. 1., in Leinen gebund. 1,50

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, ſowie
gegen Einſendung des Betrages auch portofre

vom Verlage

Deutsches Druck- u. Verlagshaus (G. m. b. H.
Serlin S 68, Lindenſtraße 26

Hwpfehle mein reichhaltiges Lager in

Polch, Silber Alfenidewaren.

Pranz Willecke,
Ecke Prälatenstrasse. Viktovriastrasse N. 15 Eoke Prälatenstraese.

[1435

Bester opanſocher Wein für

Blutarme und
Magenkranke

Uberall zu haben

Fr. Zauermeister,
Gr. Marktstrasse 6 u. 7.

Glas und
Porzellan Handlung.

Große Auswahl in
Hochzeits Gelegerneits Geſchenten

Ausſtattung für
Restaurateure und Private.
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Magdeburg, 16. Februar 1908.

An W. Kiebitzeier werden in
der Regel hart gekocht genoſſen.

An J. 17. Das kosmetiſche
Mittel „Jungfernmilch“ beſteht aus
I Teil Benzoetinktur, mit 30 Teilen
Roſenwaſſer vermiſcht. Wir raten
nicht zur Anwendung, weil es die
Haut nachteilig beeinfluſſen kann, in
dem es mit ſeinen feinen Harzteilchen

An S. 30. Zu dergleichen Vermütungen liegt kein nd vor.

An F. L. en wird aus1 Gewichstelt Eſtragonkraut (or der

Blüte n lt) und 10 16 Teilen
ſehr ſtärkem Eſſig bereitet. Er wirdvon n bei der Bereitung von
Salaten, Mayhonnaiſen uſw. bevorzugt.

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe ſhrer vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftpröbe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen inuß, zugeſtellt

ich vor mir zu haben, die ſtill und im
Verborgenen blüht und alle Tugenden
der Hausfrau beſitzt, nämlich wirtſchaft
lich, häuslich, liebenswürdig und ſo
recht zufrieden iſt. Auch geben Sie
nicht allzuviel auf Aeußerlichkeiten und
werden Sie gewiß bald eine glückliche
ſelbſtändige Hausfrau werden.

Der Winter iſt die eigentliche
Seezeit. Faſt in allen Kreiſen der Be
völkerung wird heutzutage mehr oder
weniger Tee getrunken. Jſt dies aber gut?
Der „Hausdoktor“, Wochenſchrift für
naturgemäße Lebens- und Heilweiſe, kommt

eine nervenerregende Subſtanz, das Teim,
thält das ebenſo geſündheitsſchädlich iſtwie der Alkohol n das Koffein. Man

alt daher am beſten nur, wenn man
Durſt hat, und dann gukes, reines Waſſer.Sit man aber auf fs Trinken wä

Eſſens ni icht verzichten, ſo wähle man
altoholfreie Fruchtſäfte, Kakao, Malzkaffee

welche den Vorzug haben, dem
Körper Nährſtoffe zuzuführen, die Ver
dauung zu fördern, blutbildend und nerven
ſtärkend zu wirken Jedermann, der ſich

ördernde und ſchädigende
Dinge ftlären will, abonniere den
wöchentlich erſcheinenden „Hausdoktor“, für

er lich durch alle Buch und
An Paula K. Eine ſehr beſcheie Zeitſchrifthandlungen oder Poſtanſtalten zudene, zurückhaltende junge Dame ſcheine beziehen.

in ſeiner neueſten Nummer (943) zu einer
Verneinung dieſer Frage. Weil der Tee

Y.

Halle e Saale Seſchäftsſtelle:

die Poreu derſelben verſtopft.

Hnnahme von
Hbonnements u. Inſeraten

a 4444444422

r eund Vergnügungen

Haiſe a- s Patentbureau
Ruine Burg Giebichenstein,

Paul Haves, Ingenieur
Moritzburg, Jahnshöhle, KaLandgestüt Kreuz, Museum für

Halle a. S.
Merseburger Strasse 161.

53 Leipziger Straße 53
A.

er übele a. S. e
Rluge Frauen

verlang.
meine

ärztheh
empfohlene praktische
Neuheit für simtliche
Frauenleiden, sowie
Binden, Spülkannen

und dergl. iss
Frau Mick,

Halle a. S.,
Breitestr. 234.

heimatliche Geschichte undAltertumskunde ProvinzSachsen, Domstrasse täglich 111
Uhr, Dienstas, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, 7on 11 1 Uhr, I Mark Eintritt

Stadt, Museum der Moritz-uns Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
II Uhr bei freiem Bintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich II--2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200to-misches Muüseum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums zu
besichtigen.

Franckeschestiftung-, hrancke-
platz 1, täglich 8-6. Eintritt frei.UVniversitats- Bibliotheic, Hrie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8 l
und 2-4. in iritt frei.
Bibliothek der Morgenländischen Gesellsehaft, Wilhelm

Strasse 86 37, täglich 12-2.Bihliothele der Kais. Leopold
Carol. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilhelmstrasse 36/37,
Montag und Ponnerstag 4s-5, Dienstag indFreitag 8 3 7.

Kunstgewerbes- Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag 1I1 Mittwoch
nd Breitag 8- 9 frei SBibliothek des Oberberg-
e Friedrichstrasse 13, täglich 11--1,
rei

z oolöSherGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Vreitags und Sonntags
Künstler-Konzerte. Reichhalt. Tierbestand
in Naturgehegen

Private Kunst-Ssalons, Tausch
und (rosse, Gr. Ulrichstr. 38.

Stadt Theater, Alte Promenade,
Opern und Schauspiele- Wochentags
7 Uhr, Sonntags 31 und 7 Uhr.

Neues Theater, Gr. Uhiehstr. 3,
Operetten und Lustspiele. Wochentags
85 Vhr, Sonntags 3 und 85 Uhr.

Apollo Theater, NMerseburger-
Strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges Wochentags 8 Uhr, Sonntags 8und 2 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein-
strasse 45. Spezialitäten- Theater mit erst-
Klassiger Spieſordnung. Wochentags 8 Uhr,
Mittwöchs und Sonntags 3 ind 8 Uhr.

werden billigſtNatratzen ung Sofas Wege u
neue gugeſgtigt. Wacohtel, Halle a. S.Gutjahrſtraße 2, Ecke Hlearins ſtraße [145l

Erwirkung und Vertretung von
Schutzrechten in allen Staaten

S S3 Rianinss-
wenig g ücht, 220, 370 410 zu verkaufen, noch 5 Jahre Garantie n 458
Maerehet 6o, Neue Promenade la

Saale Zeitungs-Daſſage
Geehrte Hausfrauen!

Bevor Sie eine Dampf- z Waschmaschins
kaufen, überzeugen Sie ſich erſt über die Zeſte der Beſten
Waſchmaſchine Ldelweiss-
iſt wegen ihrer Stabilität, Segquemlichkeit ind Silligteit

allen anderen Syſtemen vorausSie ſollen eine ſolch zur Srobe haben.

ne lars

Gleich ein. Steckbrief vert. man
Ramdohr's Dauer-Feueranzü n
D. R. P. Gold Med. Grand.Unverhrennb.! e a i

in n. r.e B. u Anw., 16 es
en Kaſſe od. Nachn. Deutschedo Foueranez industrie Halle a. S.

pin lwur n

Spul- unck n
Macdenwürmer

werden gefahr und ſchmerzlos
ohne Hungerkur beſeitigt

6. Blase, halb as,
Kleine Klausstraße 6, l.
Kennzeichen des Leidens ſind.
Abgang von nudelartigen Hlatten
Stücken, Schleim, Würmern,
Bläſſe des Geſichts, matter Blick,
blaue Ringe um die Augen, Ab
n Verſchleimung, belegte
Zunge, Appetitloſigkeit, Heißhunger
Uebelkeit bei nüchternem Magen,
Speichelfluß, Aufſteigen eines
Knäuels bis zum Halſe, Sod
brennen, Auſſtoßen, Kopf chmerzen,
Herzklopfen, unregelmäßigere Stuhl
gang, Jucken am Maſtdarm undin der Naſe, Kollern, wellemſornige

Bewegungen und Leibſchiner n.

„Wozu an er Ferne Kaufen,
Wenn das Gute negt so nah l

c. G. Drescher, Halle a. S.,
Speziale FabrikSchieitweg 3. Felephon: Nr. 2160.

SpezialHaus für Mußklwerke

empfiehlt

Phonographen
von 3 Mark an.

Mawwut-Sprechapparate

von 15 Mark an. [1417

II. Schmidt. Halle.
Geiſtſtraße 33, Ecke Harz.

Der Hausfrau stoſz, ihr ganzer Fleiß,
jst ihre Wäsche edelweiß.

Nöhel Jisehlerei
Ferd. Spiess

Tischlermeister l1287
Halle a S

ßud. haymstt 38 Skreiberstt
eSärge?!Ueberführung Verstorbener

nach aus yärts.
Uebernahme ganzer

haben sie Ihr
Chaiselongue

gekauft In Halle
Belm Tapezierer:

A. Tänzer, uhlslasit. b.
s Kostet bloss 23 Mk.

Versand nach allen Orten

Wer probt, der ſobt
Walthers eohte extra mildegilienmieuseite

Die M. 2 60, bei 80 Stel. kostentrei

labot. 2 es S. Vophe



Gerettet
werden ſchmutzig und glänzend getragene
Garderoben durch Reinigen, elegante
Reparatur und Entfernen des Glaänzes
unter Garantie Ansſehen wie neu garan
tiert. Abholen und Bringen, jede Ent
fernung gratis. Karte genügt. Anzüge
und Paletots von 3 an. Samtkragen

aufſeten von 1,50 an. [1015
Erfinder und einzige Anſtalt

C. Wimmer Nachk,
Magdburg, Leiterſtraßze

vom Vreiteweg rechts 3. Haus.

on FranzHaar- Feind Sehwarzloss
entfernt alle

hass I. Gesichts- u. Armhaaresicher
sofort u. unschädllch. Dose 2M. Nur
Berlin Leipzigerstr. 56, Colonnaden834

Altes Gold, Silber, Slatina, ſowie defekte
Zahngebiſſe kauft zu höchſten Dreiſen las
Sr. Geiße, Goldſchm., Erfurt, Krämerbr. 10.

R. Schirmeyer,
Erfurt, Löberring 38,

vernickelt
Haushalkungs Gegenſtände,

Fahrräder s

solange Sie sich nieht selbst durch einen
Versueh übezeugt haben, wie leicht und
sehnell Sie durch eine billige Privat-
Anzeige in diesem Blatte überzahlige

Raushaltungsgegenstände, Karderoben ete.

verkaufen oder vertauschen Können
Der Prfolg ist überraschend.

Die Aufgabe kann auch erfolgen bei un-
geren Boten und unseren Annahmestellen,

Halpigesehaltsstolle Magdeburg Regierüngetrasss l4.

Meiggesehattsstolls Hals a leinzigor trasss 99.

werden von Wirrhaar angef.
a 1 Märk. AntonErfurt, Krämpferſtraße 12

können für eigenenDamen Bedarf das
Weißnähen und Zuſchneiden

praktiſch und gründlich erlernen Frau verw.
Bei arti, Erfurt, Moltkeſtr. 25, I. [l466

gegenüb. d. Fleiſchgaſſe- [1465

Ja Nervenleiden u
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechte- und Hautkrantkhekten,
Unterleibs, Magen, Darni, Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [1298

Frau Wolf, Magdeburg
Vißtoriaſtraße 15 2 Try.

Franz Drerler
Ahrmacher nes

40 Jarobſtraße 40
I repagriert jede Ahr und billig Zu
Goldwaren, Ahrenhandlung

und optiſche Artikel.

Möbeltransport
F. Zoehl, Magdeburg
Molkkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,
für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung

Carl Thielecke, Nagdehurg
Dreiengelſtrafze J2 SEeleph. 2502.

Tiſchlerei mit elektr. Betrieb
Kontor und Bureaueinrichtungen. [1454

Srauen-
kleiden jeder Ark, Unregelmäßigkeiten uſw.
behand. Marie Köln-Zraunsfeld 232.
Fran B. in Na ſchreibt mir Jhre Kür hat
großartig gewirkt Rückp. erb. [1114

Sanaton,
Apparat zur Herstellung Kollen-
Saurer Biider in HIauise, neit, für
100 (latt 120 nit allen Zubehör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten u

ar

Gegründet 1864.

F. Stendel, Magdeburg
Raiserstraße 12, 8eke der Willelmstraße.

Seit 1879 Inhaber C. Schweigert.

Zettfedern- und Leinennandlung.
Wäschefabrik. Brautausstattungen.

Ohberhemden, Uniform und NHachthemden
unter Gewähr für guten Sitz

Kragen, Manſchetten, Serviteurs und Krawatten.
Trikot- Hemden, Jacken und Beinkleider

Damen und Kinderwäſche jeder Art in vorzüglichſter Ausführung

Fernſprecher 4064.

[1290

Küchen
Langjahrise Garantie!

Möbelfabrik u. Magazin
von W. Schottstedt, Jisehlermeister,
Magcdlebure, Grosse Munzstrasse 2,

nahe am Breitewes
Empfiehlt alle Arten Möbel und Sofas in berannter reeller Kusführung zit allervbilligſten
Sreiſen Kompl. Wohnungseinrichtungen ganz beſonders preiswert v. 300 bis 10000

kömplette Saloneinrichtungen i nüßbauni, etche,
r Speisezimmer mahagont, kirſchbaum,Herrenzimmer zikronen, eſchen, 1292

Sohlafzimmer
S

ahörn, birnbanm und
Satinhokz

Transport frei!

Damen.
welche das Zuſchneiden, Maßnehmen, Schnitte
zeichnen ſowie das praktiſche Anfertigen ihrer
Garderobe erlernen inöchten, erhalten ge
wiſſenhaften und guten Anterricht vei

zivilem Preis bei [41467
Marie HZolomounßky, Erfurt

Gotthardtſtraße 43, parterre
Daſelbſt wird nach 8 Uhr abds. Unterricht erteilt.

Woſisachen werd in Kleiderſtoöffet uſw. umgearb, Färberei S. Dalichow.
Magdebürg, 5chwibbogen 1. 1401

n erlang.Olle Korperrormenv vie durch
Zariſer Büſtenwaſſer 4.00
Türkiſches Nährpulver 2.50

Diskreter Verſand durch [2922
Optima-Drogerie, Berlin We 35.

Proſpekt und Preisliſte gratis.

Privat- Duthindungs- Anstalt
Düsseldorf, Schwanenmarkt 4.

Inh. L. uquette.
Zzivile Preise strsng diekret, Kein Heimberichtl

a Frauen
finden guten und leichten e
Verdienst durch
Wéchensehritt. Meldungen in S
unseren Geschaftestellen n
Mahdebing, Regietungsttasse 4, pat.

Halles a. 9, einiger hasse 69

ne
BüWundervolle a

volle Körperform dürch
Nährpulver, „Thilosia s
ärztl. einpfohl. WPatentamtl.
geſch.)preisget. Berlin 904 i.
3 4 Woch. bis 18 Pfd. Zu
nahme. Garant. unſchädlich.
Viele Anerkenn. Kart. 2
Nachnahme 2,50
3 Kart. franko 6

R. H. Haufe,
Berlin 702,

Greifenhagener
s Straße 70.

S

S

S

neuer Abonnenten für ünsere S

anerkannt beste Qualität
okkeriert von 5 c. an per

en-Mus,
Pfund 15 Pfg. 8S

Gustav Köhler, Magdeburg,
Leipzigerstr. 14 Pfaumenmuskahriſe mit elektrisehem Betrieb

Der Verkauf ist geöftnet von s und 26 Dhr-

Tipn Topp

alsM Pauken Wir unsere blut

krisehen Pischen. Räucherwaren?
Hur hei Aug. Riohter, fieehbend un

Magdeburg Breiteweg 89/90 Fernruf 2953.
Größtes Spez Geſch. a. Plaße. Ehrenpreis u.

LobAnerkennung, Kochkunſt Ausſtellung

f. golhoteihgemachte Bohven,
im Ganzen, auch pfundweiſe billig zu haben

be e l[1456i

Jeratsch, Waſſerkunſtſtraße 6.
Rneipp sehes Sehrothrot

ſür Magenkeidende, ärztlich empfohlen.
Jeden Abend friſches Weißbrot.

Wiener Feinbäckerei von II439
Eci. Sterling, Steinstrasse s
Wilhelm Wrede

Magdeburg,
Hanptbähnhof, Wien

Telephon 2299
empfiehlt gut brennende Primag

GrudeKoks, Braunkohlen-Briketts.

Unverbrennbarer Feuer
anzünder, hält den gänz.
Winter vor. Kein Holz

mehr nötig A 25 Pf.
10 Stück 2,50 Mark.

Portofrei überallhin.

W Richter
Mahdebarg Dreiengolstr. 13.

ruſ u chineſ.Kakao, Tee, in jeder Preis
lage liefert prompt u billigſt Hugo Skecher
Leipzig Schleußig, Heſerſtr- 8, II. [I226

E. 22 2Thüringer Wurst!
Weitberühmt. Allerf. Qual.

r. Cervelatwurst à 1.30 N.
hnnekymst

ſ. Sülzenwurst e 0.80ff. Rotwarst 0 80ff. Leber wurst a 100
Alles Ia. Ware, hocht. im Geschmack-
Ein Versuch führt zu dauernd. Kimdschatt

Versand per Postnachnahme: [1720

Gebr. Ortmahn, an

Kleine
Geschafts Anzeigen

Wort 2 Pfennig
nnler dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäftslenten, von Lehre und

Unterrichts Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Poſten Waſchinaſchinen mit großem
Waſchgefäß, für 15 Die ſchonenſte,
ſchnellſte, müheloſeſte, ſauberſte und einfachſte
Waſchmethode. Fünf Jahre ſchriftliche Garan
tie. Verſand gegen Nachnahme
Hermannsburg Hannover

Maſchinenſtrickerei. Strümpfe neu
und angeſtrickt billigſt. Auch iſt daſelbſt eine
nene Menzenhaner Zither zu verkaufen.
Magdeburg, Breiteweg 212a, H. II.

Zum tapezieren, Linken legen, Auf

Bräuer,

arbeiten von Sofas und Matratzen empfiehlt
ſich billigſt, auch nach außerhalb Sommer
feld, Magdeburg Neuſtadt, Mörgenſtraße 23.

Gardinen aller Art werden in kurzer
Zeit gewaſchen, gefärbt und geſpannt, ſelbſt
Zewaſchene zum ſpannen angenommen in der
Waſchanſtalt
ſtrane S

Singerſtickerin für Seiden und
MonogrammStickeret einpfiehlt ſich. Zu er
fragen bei Frau Körner, Tempelhof-Berlin,

von A. Funke, Königgrätzer
e

Jviedeich Franzſtr. 46, I.
Violin- und Klavierſtunden erteilt Dame

(Ceipziger Konſervator ausgebildet). Mäßige
Preiſe. Auskunft Halle a. S., Herrenſtr. 16,

I. Etage. tRoman Buſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 9 nur 25 SächſiſchThüringſche Halis
frau“, Regierungſtraße 14.

Privat-Anzeigen.
Wort l Pfennig

In dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatlenten Aufnahme geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzelgenſchluß

Soninabends Mittag

Strickmaſchine (Blenenkorb), faſt neue,
ümſtändehalber preiswert zu verkaufen. Neu
ſtadt, Ankerſtraße I III rechts.
Beſſeres Damen, nicht unter 25 Jahre,

können an einem Kränzchen außer dem Hauſe
teilnehmen Zu inelden unter Kränzchen
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes.

Nachhilfe. Für eigenen Bedarf in der
Schneiderei auch für junge Frauen, ſtunden
weiſe erteilt M. Riemann, Neues Fiſcher
Ufer 25,

Verantwortlich für die mit verſehenen Artikel. Jrau Ckarg D ultke, Magdeburg, für Moden- Roſe Lindermann- Berlin für Inſerate und Preisrätſel- Horſt Müller Magdeburg
für alles übrige Dorothee Goebeler, Berlin. Druck und Verläg. Deutſches Druck und Verlagshaus (G. m. b. H.), Zweigutederlaſſung Mägdebürg, Regierungsſtraße 14.

et
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